
 

 

 
Amtliches Mitteilungsblatt der Stadt Scheßlitz 

 

Herausgeber: Stadt Scheßlitz    ♦    1. Bürgermeister Roland Kauper    ♦    Druck: GEDI-Schriften Scheßlitz 
 

Öffnungszeiten: Montag - Freitag 8-12 Uhr, Donnerstag 13-18 Uhr Tel.: 09542/9490-0  Fax: 09542/9490-30 
 

Homepage der Stadt Scheßlitz:   www.schesslitz.de 
 

59. Jahrgang                                              Freitag, 14. August 2020                                            Nummer 29 
________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 
 

 
AMTLICHE   BEKANNTMACHUNGEN 

 
Ö f f n u n g s z e i t e n 

Wertstoffhof Scheßlitz 
Sommerzeit:    Donnerstag,   16.00 - 19.00 Uhr 
                             Samstag,   10.00 - 14.00 Uhr 

Kompostieranlage Scheßlitz 
Montag - Freitag      9.00 - 19.00 Uhr 
Samstag        9.00 - 13.00 Uhr 
Stadtbücherei St. Kilian Scheßlitz 09542/921660 
Mittwoch    15.00 - 17.00 Uhr 
Sonntag      10.15 - 11.15 Uhr 
Forstrevier Scheßlitz – Staatswald 
Donnerstag     16.00 - 18.00 Uhr 
Guido Auer         Tel.:  09542 / 77 30 25 
Forstrevier Scheßlitz  Kommunal- u.Privatwald 
Donnerstag     15.00 - 17.00 Uhr 
Tel.:    09542 / 77 33 142      oder    0160/8831131 
Waldbesitzervereinigung e. V. 
Di. 9-12 u. Do. 15-17 Uhr,  Tel.:  09542 / 77 21 00 
Scheßlitz, Neumarkt 20 
 
 

N o t d i e n s t 
Rettungsdienst u. Notarzt, Feuerwehr: Telefon 112 

 
Arzt: Bereitschaftspraxis Scheßlitz, Oberend 29 
 Tel.: 09542 / 7 74 38 55; 
 Mi. und Fr.: 16-20 Uhr,  
 Wochenende und Feiertag: 9-21 Uhr, 
 Vorabend eines Feiertages: 18-20 Uhr. 
 Für Hausbesuche erreichen Sie den ärztli-
 chen Bereitschaftsdienst der Vertragsärzte  
 über die Servicenummer 116 117. 
 
Tierarzt: Dr. Michael Blossei, Tel.: 505 
     DVM Andreas Lau, Tel.: 774651 
 
 

 
Kinderärztlicher Notdienst:  Welcher Kinderarzt 
Notdienst hat, erfahren Sie über den Anrufbeant-
worter Ihres Kinderarztes oder über Tel.: 116117. 
 
Zahnarzt: Dr. W. Doepke, Bbg., Schützenstr. 32; 
dienstbereit Samstag / Sonntag von 10-12 Uhr und 
18-19 Uhr. Die Zahnärzte haben von 0-24 Uhr 
Rufbereitschaft. Die Tonbandansage für den Not-
dienst ist an den eingeteilten Tagen unter der Nr. 
0921/761647 zu hören. Der Notdienst kann auch 
im Internet unter www.notdienst-zahn.de nachge-
lesen werden. 
 
Apotheken:  Notdienst (24 Std.-Dienst: 8-8 Uhr) 
14.08.: Wallenstein-Apothewke, Drosendorf 
 Scheßlitzer Str. 17 
15.08.:  Stern-Apo., Bbg., Kloster-Langheim-Str. 1 
16.08.: Gartenstadt-Apotheke, Bbg., Seehofstr. 46 
17.08.: Marien-Apotheke Scheßlitz, Brandäcker 4 
18.08.: Luisen-Apotheke, Bbg., An d. Breitenau 2 
19.08.: Rosen-Apotheke, Bbg., Troppauplatz 1 a 
20.08.: Viutale Apotheke im Real, Hallstadt 
 Emil-Kemmerstr. 2 
21.08.: Medicon-Apoth. Bbg. Pödeldorfer Str. 142 
 
 

    Anzeigen für das Mitteilungsblatt 
   richten Sie bitte an: 09542/949014 
      mitteilungsblatt@schesslitz.de 
 
 

 

Landwirtschaftliche Flächen  
im Stadtgebiet Scheßlitz  

zu kaufen gesucht. 
 

Stadt Scheßlitz  -  Herr Ahles 
Tel.: 09542/9490-27 

 

 

http://www.notdienst-zahn.de/
mailto:mitteilungsblatt@schesslitz.de
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Soziale und therapeutische Dienste 
Sozialstation der Caritas,  Tel.: 09542/8888 
Juraschwestern – Ambulante Alten- und 
Krankenpflege, Tel.: 09542/7740206 
Hospizverein Bamberg, Tel.: 0951/955070 
Dorfhelferinnenstation Steinfeld  
zuständig Maschinenring Bamberg,  0951/967970 
Beratungs- u. Frühförderstelle d. Lebenshilfe 
Bamberg e.V., Außenstelle Scheßlitz 
Scheßlitz, Neumarkt 6, Tel.: 09542/773181 
Physiotherapie/Krankengymnastik, Massage, 
Lymphdrainage   
Jurafit Scheßlitz, Oberend 29, Tel.: 09542/7790 
Stefan Sünkel, Kiliansiedlung 16,  09542/773288 
Matthias Stöcker, Ziegeleistr. 12,  09542/774112 
Th. Brießmann, Peulendorferstr. 9, 09542/6569904  
Annette Ulshöfer, Birkenweg 12,    09542/7731932 
Ergotherapie  Weinbeer Chr., Oberend 17,  774960 
Logopädie  Praxis für Logopädie Martin, Myriam E. 
Michel, Scheßlitz, Hauptstr. 47, Tel.: 09542/7733690 
Osteopathie  Alexander Zenk, Hauptstr. 16, 7744274 
Die Nummer gegen Kummer: 
Kinder- und Jugendtelefon: 0800 111 0 333 
Elterntelefon: 0800 111 0 550 

 
 

HAUSHALTSSATZUNG  DER  STADT  
SCHESSLITZ, LANDKREIS  BAMBERG 

FÜR  DAS  HAUSHALTSJAHR  2020 
Der Stadtrat der Stadt Scheßlitz hat am 28.04.2020 
die Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2020 
beschlossen.  
Von der Haushaltssatzung wurde mit Schreiben des 
Landratsamtes Bamberg vom 02.07.2020, Nr. 11.1-
941.2 Kenntnis genommen.  
Sie enthält keine genehmigungspflichtigen Teile 
und wird nachstehend gemäß Art. 65 Abs. 3 Satz 3 
GO amtlich bekanntgemacht. 

 
 

BEKANNTMACHUNG  DER  HAUSHALTS-
SATZUNG  2020  DER  STADT  SCHESSLITZ 
Auf Grund des Art. 63 ff. der Gemeindeordnung 
erläßt die Stadt folgende Haushaltssatzung: 
 

§ 1 
 

Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2020 wird  
im Verwaltungshaushalt 
in den Einnahmen und Ausgaben mit 
    16.816.200,00 € 
und im Vermögenshaushalt 
in den Einnahmen und Ausgaben mit 
    18.989.200,00 € 
festgesetzt. 
 

 
 

§ 2 
 

Der Gesamtbetrag der Kreditaufnahmen für Inve-
stitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen 
wird auf     0,00 € 
festgesetzt. 
 

§ 3 
 

Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaus-
halt werden nicht festgesetzt. 
 

§ 4 
 

Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzei-
tigen Leistung von Ausgaben nach dem Haushalts-
plan wird auf   2.802.700.00 € 
festgesetzt. 
 

§ 5 
 

Weitere Festsetzungen werden nicht vorgenommen. 
 

§ 6 
 

Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 1. Januar 
2020 in Kraft. 
 
Scheßlitz, 13.07.2020 
 

 Roland Kauper 
1. Bürgermeister 
 
Nachrichtlich: 
Die Steuersätze (Hebesätze) für nachstehende Ge-
meindesteuern betragen gemäß Satzung über die 
Festsetzung der Hebesätze für die Grundsteuer und 
die Gewerbesteuer in der Stadt Scheßlitz vom 
19.12.2012, zuletzt geändert Änderungssatzung 
vom 08.11.2016: 
 

1. Grundsteuer   

 
a) für die land- und forstwirt-
schaftlichen Betriebe (A) 420 v.H. 

 b) für die Grundstücke (B) 420 v.H. 
2. Gewerbesteuer 380 v.H. 
 
Die Haushaltssatzung und der Haushaltsplan liegen 
in der Stadtverwaltung, Rathaus, Stadtkämmerei 
öffentlich aus. Sie können innerhalb der allgemei-
nen Geschäftsstunden eingesehen werden. 
 
 

AMTSTAG  DES  NOTARS 
Der nächste Amtstag des Notariats Dr. Eue und Dr. 
Dietz findet am  Donnerstag, den 20.08.2020 in 
der Zeit von 14.00 – 18.00 Uhr im Alten Rathaus in 
Scheßlitz statt. Das Notariat bittet, auch bei Vorbe-
sprechungen am Amtstag, mit der Kanzlei in Bam-
berg, Willy-Lessing-Str. 16 a, unter der Rufnummer 
0951 / 982920 einen Termin zu vereinbaren. 
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Ortssprecherwahlen 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, einige unse-
rer Stadtteile sind nicht durch eine Stadträtin oder 
einen Stadtrat in unserem Gremium vertreten.  
Der Art. 60a der Gemeindeordnung regelt dies wie 
folgt: 
In Gemeindeteilen, die am 18. Januar 1952 noch 
selbständige Gemeinden waren und die im Gemein-
derat nicht vertreten sind, hat auf Antrag eines Drit-
tels der dort ansässigen Gemeindebürger der erste 
Bürgermeister eine Ortsversammlung einzuberufen, 
die aus ihrer Mitte in geheimer Wahl einen Orts-
sprecher wählt.  
Die Stadt Scheßlitz mit ihren 30 Stadtteilen nimmt 
sicher eine Sonderstellung in diesem Bereich ein. 
Ich halte es für sinnvoll und wichtig, dass alle 
Stadtteile in unserem Stadtratsgremium vertreten 
sind. Bewährt hat sich hier auch, dass kleinere 
Stadtteile einen gemeinsamen Ortsprecher/in in un-
ser Stadtratsgremium entsenden. 
Der Stadtrat hat dies auch in seiner Geschäfts-
ordnung unter § 16 geregelt. 
In folgenden Stadtteilen können nun Ortssprecher 
gewählt werden: 
Burglesau – Dörrnwasserlos – Ehrl – Ludwag – 
Neudorf – Peulendorf – Pünzendorf/Weingarten 
- Roßdach – Schlappenreuth – Schweisdorf – 
Straßgiech – Stübig – Weichenwasserlos – 
Würgau. 
Für den Stadtteil Doschendorf sind die Stadtrats-
mitglieder aus Pausdorf die Ansprechpartner. 
Für die Stadtteile Giechburg, Gügel und Schrau-
tershof ist der Stadtrat aus Zeckendorf der An-
sprechpartner. 
Wann eine Wahl in den einzelnen Stadtteilen statt-
finden kann werden wir in den nächsten Wochen 
nach den jeweils gültigen Anordnungen zur Be-
kämpfung der Corona-Pandemie prüfen. 
Um die Wahlen entsprechend planen und vorberei-
ten zu können bitten wir um Vorschläge von inte-
ressierten Personen aus den oben genannten Stadt-
teilen. Gerne können sich Personen auch persönlich 
melden. 
Vorschläge bitte über mein Vorzimmer, vorzugs-
weise unter vorzimmer@schesslitz.de 
Telefon: 09542 94 90 28 Frau Pfeufer / Frau Weber 
 
Roland Kauper 
1.Bürgermeister 
 
 

Zahlungsaufforderung 
Zum 17.08.2020 werden - nach den zuletzt ergan-
genen Bescheiden - zur Zahlung fällig: 

  Grundsteuer   Gewerbesteuer-Vorauszahlungen 

Bargeldlose Zahlungen können auf folgende Kon-
ten der Stadt Scheßlitz erfolgen: 
Sparkasse Bamberg 
IBAN: DE 54 7705 0000 000 0160119 
BIC: BYLADEM1SKB 
VR Bank Bamberg – Forchheim eG 
IBAN: DE 75 7639 1000 000 8911363 
BIC: GENODEF1FOH 
 

Es wird gebeten, bei Überweisungen unbedingt die 
auf dem Bescheid angedruckte Finanzadress-Num-
mer anzugeben, damit Fehlbuchungen und unnötige 
Rückfragen vermieden werden. 
Aufgrund der aktuellen Situation, bitten wir von 
Bareinzahlungen abzusehen.  
 

Diese Zahlungsaufforderung gilt nicht für Ge-
bührenpflichtige, die am Bankabbuchungsverfahren 
teilnehmen.  
 

Finanzverwaltung  -  Stadt Scheßlitz 
 
 

A C H T U N G  
INSERATE   IM   BRANCHENBUCH 

Zur Zeit gehen wieder vermehrt Anrufe bei der 
Stadt Scheßlitz ein, mit der Nachfrage, ob die 
Dateien des Branchenbuchs an andere Verlage 
weitergegeben wurden.    

Dies ist nicht der Fall. 
Diese Verlage suchen im Branchenbuch die einzel-
nen Firmen heraus und rufen diese an oder ver-
senden fertige Inserate nach der Vorlage im Bran-
chenbuch, so dass der Eindruck entsteht, dies könnte 
im Auftrag der Stadtverwaltung sein. 
 

Wir weisen ausdrücklich darauf hin: 
Diese Verlage sind nicht von uns beauftragt und 
haben auch nichts mit der Stadt Scheßlitz zu tun. 
Eine Weitergabe von Dateien oder Daten durch die 
Stadt Scheßlitz ist NICHT erfolgt. 

 
 
 

Ab sofort erhältlich: 
 
Das Buch „ Ich Hans Zeyß - 
Meine Scheßlitzer“ 
Originaltexte aus dem  
Hausbuch von Gottfried Zeis 
erhalten Sie im Rathaus  
Scheßlitz – Infothek 
 

zum Preis von      8,- € 

 

 

mailto:vorzimmer@schesslitz.de
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Kilian-Grundschule Scheßlitz 
Klassenbildung und Unterricht im Schuljahr 

2020 / 2021 
Liebe Eltern, für Ihre Planungen haben wir einige 
Informationen für das kommende Schuljahr zusam-
mengestellt: 
 

1. Unsere Schulhäuser 
1. Der Unterricht der Kilian-Grundschule Scheßlitz  
    findet im Schulhaus in Scheßlitz und für vier  
    Klassen im Schulhaus in Wiesengiech statt. 
2. In die Schule in Giech gehen die Schüler der  
    Klassen 1/2c, 1/2d, 3c und 4c.  
3. Alle übrigen Kinder der Klassen 1 mit 4 be- 
    suchen das Schulhaus an der Ostlandstraße in  
    Scheßlitz.  
 

2. Neue erste Klassen: 
    Klasse 1a, Schulhaus Scheßlitz: 
    Diese Klasse erhält besonderen Musikunterricht  
    nach dem JeKi-Modell des Landkreises Bamberg 
    Klasse 1b, Schulhaus Scheßlitz: 
    Diese Klasse beginnt mit dem bilingualen Un- 
    terricht Englisch.                
    Klassen 1c und 1d Schulhaus Giech: 
    In diesen beiden Klassen wird nach den Grund- 
    sätzen der Flexiblen Grundschule unterrichtet. 
 

3. Schulbeginn ist Dienstag, 08. September 2020. 
Aufgrund der aktuellen Situation wird es in diesem 
Jahr keinen gemeinsamen Schulstart für alle Erst-
klässler geben. Wir laden die einzelnen Klassen ge-
trennt voneinander ein. Bitte haben Sie Verständnis 
dafür, dass die Anzahl der Begleitpersonen auf 
zwei begrenzt ist. 
1a  Treffpunkt Pfarrkirche um 8.15 Uhr / Un- 
 terrichtsende ca. 10.10 Uhr  
1b Treffpunkt Pfarrkirche um 9.15 Uhr / Un- 
 terrichtsende ca. 11.10 Uhr 
 Im Anschluss an den kurzen Wortgottes- 
 dienst Begrüßung in der Turnhalle und Un- 
 terricht   
1c/d  Treffpunkt um 8.15 Uhr im Schulhaus  
 Giech mit Begrüßung, Unterricht und an- 
 schließendem Gottesdienst in der Pfarr-
 kirche Scheßlitz. Bitte sorgen Sie selbst für  
 den Transport zwischen Giech u. Scheßlitz 
Die Bewirtung durch den Elternbeirat muss in die-
sem Jahr leider entfallen. Wir bitten Sie, liebe El-
tern, während der Zeit des Unterrichts das Schul-
gelände zu verlassen. Wir versuchen weiterhin im 
Sinne aller uns anvertrauten Kinder Kontakte im 
Schulbereich weitgehend zu minimieren.  
Bitte bedenken Sie beim Packen der Schultüte, dass 
die Kinder diese alleine ins Klassenzimmer tragen 
müssen.  
Im Schulhaus brauchen alle Kinder und Eltern eine 
Maske.  
 

Unterrichtsbeginn für alle anderen Schülerinnen 
und Schüler ist ebenfalls Dienstag, der 08. Sep-
tember 2020, um 8.00 Uhr in Scheßlitz und um 
7.50 Uhr in Giech. 
Unterrichtsende an diesem Tag in Scheßlitz um 
11.20 Uhr und um 11.10 Uhr in Giech. 
 

4. Unterricht und Mittagsbetreuung in der 1. 
Schulwoche:    
Von Dienstag – Donnerstag endet der Unterricht in 
Scheßlitz um 11.20 Uhr, in Giech um 11.10 Uhr. 
Ab Freitag findet stundenplanmäßiger Unterricht 
statt. 
 

Mittagsbetreuungszeiten: 
Dienstag bis 14.00 Uhr, Mittwoch und Donnerstag 
bis 16.00 Uhr, Freitag bis 15.00 Uhr  
In der 1. Schulwoche fährt kein Bus für die Mit-
tagsbetreuung! Eltern müssen die Abholung selbst 
regeln.  
 

5. Klassenleiter: 
Die voraussichtlichen neuen Klassleiter haben in 
den jeweiligen Klassen die Materiallisten für das 
neue Schuljahr ausgeteilt und dies den Kindern mit-
geteilt. Die Personalplanungen an der Regierung 
von Oberfranken und am Staatlichen Schulamt 
Bamberg sind zum jetzigen Zeitpunkt allerdings 
noch nicht abgeschlossen, sodass es noch Änderun-
gen geben kann. Wir bitten um Ihr Verständnis. 
 

6. Sprechzeiten: 
Die Schulleitung oder eine Vertretung der Kilian-
Grundschule Scheßlitz ist während der Ferienzeit 
jeweils am Mittwoch von 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr 
im Schulhaus in Scheßlitz, Ostlandstraße 1 zu errei-
chen. 
 

7. Termine für die ersten Elternabende: 
Sie finden die Termine im Laufe der nächsten Wo-
che auf unserer Homepage. 
 
Schulleitung 
Stephanie Sturm, Rektorin 
 
 

MdL Holger Dremel: Geplanter Radweg 
Stübig-Ehrl wird bis Burgellern verlängert 

Der geplante Radweg zwischen Stübig und Ehrl 
soll nun gleich bis nach Burgellern verlängert wer-
den. Ursprünglich war der Bau der Strecke Stübig-
Ehrl schon für dieses Jahr vorgesehen, aufgrund der 
mangelnden Verkaufsbereitschaft einiger Grund-
stückseigentümer bislang aber gescheitert. 
„Ich hoffe nun, dass das Staatliche Bauamt die er-
forderlichen Ausgleichsflächen noch heuer erwer-
ben kann. Dann könnte die Baumaßnahme im kom-
menden Jahr durchgeführt werden“, so der Land-
tagsabgeordnete Holger Dremel. 
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Aufgrund des gemeinsamen Einsatzes des Land-
tagsabgeordneten und dem Scheßlitzer Bürgermeis-
ter Roland Kauper, soll der Radweg nun auch 
gleich bis zum Flurbereinigungsweg in Höhe Burg-
ellern ausgebaut werden. 
„Ich danke dem Bürgermeister für seine Vehemenz 
in der Sache. Da die Grundstücke auf der Ver-
längerung bereits zur Verfügung stehen, kann die 
Maßnahme vom Bauamt in einem Aufwasch erle-
digt werden, um so allen Radfahrern ein höheres 
Sicherheitsgefühl auf der Strecke zu geben“, so 
Dremel abschließend. 

 
 
 

Mindestpegel für Kanufahrer am 
Obermain unterschritten 

Der Mainpegel in Kemmern ist am 23.07.2020 unter 
den Mindestwert von 2,20 m gefallen. Damit soll der 
Obermain von Hausen (Bad Staffelstein, Lkr. 
Lichtenfels) bis Hallstadt (Lkr. Bamberg) nicht mehr 
mit Kanus, Kajaks, SUPs, Schlauchbooten und ähn-
lichen Booten befahren werden. Gleiches gilt für den 
Obermain bis Michelau i. OFr. (Lkr. Lichtenfels), für 
den ein Mindestpegel von 1,65 Meter am Pegel 
Schwürbitz gilt. Bitte beachten Sie diese Regel und 
helfen Sie damit den unter Wasser lebenden Tieren 
dabei, leichter durch diese kritische Zeit zu kommen. 
Denn es ist jetzt nicht nur weniger Wasser im Fluss 
sondern durch die hohen Temperaturen auch weniger 
Sauerstoff im Wasser. Gleichzeitig schonen Sie Ihre 
Boote, da die großen Steine an den Mainschwellen 
jetzt sehr weit aus dem Wasser herausragen. 
Weiterhin Kanu fahren können Sie auf dem Ober-
main im Lkr. Lichtenfels zwischen Michelau i. OFr. 
und Hausen, auf dem Großen See Breitengüßbach 
(Lkr. Bamberg) und auf dem gesamten Main flussab-
wärts ab Hallstadt (Lkr. Bamberg). Den aktuellen 
Wasserstand können Sie per Telefon unter 01804-
370037-524 für den Pegel Kemmern und unter 01804-
370037-523 für den Pegel Schwürbitz (0,20€ pro 
Anruf aus d. dt. Festnetz, Mobilfunkpreise können 
abweichen) oder unter www.hnd.bayern.de erfahren.  
 
 

DEUTSCHE  RENTENVERSICHERUNG 
NORDBAYERN 

Wichtig für Schulabgänger:  
Ausbildungssuche zählt bei der Rente! 
Die Sommerferien stehen vor der Tür, viele Schul-
absolventen starten danach ins Berufsleben 
Diejenigen, die nicht sofort einen Ausbildungsplatz 
finden, sollten sich bei der Agentur für Arbeit als Aus-
bildungssuchender melden, empfiehlt die Deutschen 
Rentenversicherung Nordbayern. 
Die Zeit der Ausbildungsplatzsuche wird in der Ren-
tenversicherung als Anrechnungszeit berücksichtigt – 
und das auch ohne Anspruch auf Arbeitslosengeld. Vor-
aussetzung: Die Schulabgänger sind zwischen 17 und 25 
Jahre alt und bei der Agentur für Arbeit mindestens 
einen Kalendermonat als Ausbildungssuchende ge-
meldet. 
Mehr Informationen zum Thema und eine persönliche 
Beratung erhält man in allen Auskunfts- und Beratungs-
stellen der Deutschen Rentenversicherung und am kos-
tenfreien Servicetelefon unter 0800 1000 4800. Über 
www.deutsche-rentenversicherung-nordbayern.de findet 
man schnell und unkompliziert die Adressen der Bera-
tungsstellen.  

------------------------------- 
Brutto für Netto bei Ferienjobbern 
In Bayern beginnen die Ferien. Viele Schülerinnen und 
Schüler nutzen die schulfreie Zeit, um sich mit einem 
Minijob das Taschengeld aufzubessern oder erste Ein-
blicke in die Berufswelt zu erhalten. Wegen der Corona-
Pandemie dürfen Ferienjobber in diesem Jahr deutlich 
länger arbeiten, um brutto für netto zu kassieren. Das 
teilte die Deutsche Rentenversicherung (DRV) Nord-
bayern mit. 
Es gibt zwei Arten von Minijobs, die man als Ferienjob 
ausüben kann: den kurzfristigen Minijob und den ge-
ringfügig entlohnten 450-Euro-Minijob. Während bei 
dem geringfügig entlohnten Minijob der monatliche 
Verdienst auf 450 Euro begrenzt ist, kann man in einem 
kurzfristigen Minijob unbegrenzt verdienen. Hier ist aber 
die Beschäftigungsdauer eingeschränkt: Wer zwischen 
dem 1. März und dem 31. Oktober eine im Voraus 
befristete kurzfristige Beschäftigung ausübt, kann bis zu 
fünf Monate oder 115 Arbeitstage arbeiten – und der Job 
bleibt sozialversicherungsfrei. Werden diese Zeiträume 
auch bei mehreren Beschäftigungen nicht überschritten, 
spielen die Höhe des Gehalts und die Anzahl der Ar-
beitsstunden keine Rolle. 
Alle Fragen rund um das Thema Minijob beantwortet die 
Minijob-Zentrale der Deutschen Rentenversicherung 
Knappschaft-Bahn-See unter der Telefonnummer 0355 
2902-70799 und unter www.minijob-zentrale.de. 
Die Deutsche Rentenversicherung Nordbayern mit rund 
3.000 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern ist einer der 
größten Arbeitgeber in Franken. Sie betreut rund 1,7 
Millionen Versicherte und 867.000 Rentner. Mit ihren 
Auskunfts- und Beratungsstellen und eigenen Rehabili-
tationskliniken bietet sie einen umfangreichen Bera-
tungsservice und hochqualifizierte Rehaleistungen. 
www.deutsche-rentenversicherung-nordbayern.de 

 

http://www.hnd.bayern.de/
https://www.minijob-zentrale.de/
https://www.deutsche-rentenversicherung.de/Nordbayern/DE/Home/home_node.html?https=1
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Amt für Ländliche Entwicklung 
Oberfranken 

Flurneuordnung und Dorferneuerung Ehrl 
Stadt Scheßlitz, Landkreis Bamberg 
Wahl der ehrenamtlichen Vorstandsmitglieder 
und ihrer Stellvertreter (§ 21 Abs. 3 des Flurbe-
reinigungsgesetzes - FlurbG, Art. 4 Abs. 3 Satz 1 
u. 2 u. Abs. 4 Satz 1 des Gesetzes zur Ausfüh-
rung des Flurbereinigungsgesetzes - AGFlurbG) 
 

Bekanntmachung und Ladung 
 

Die Eigentümer der zum Verfahrensgebiet Ehrl ge-
hörenden Grundstücke und die ihnen gleichstehen-
den Erbbauberechtigten werden hiermit zur Wahl 
der ehrenamtlichen Vorstandsmitglieder und ihrer 
Stellvertreter geladen. Im Zusammenhang mit der 
Ausbreitung des neuen Corona-Virus SARS-CoV-2 
kann die Vorstandswahl derzeit nicht in einer öf-
fentlichen Versammlung durchgeführt werden. Das 
Amt für Ländliche Entwicklung Oberfranken hat 
deshalb zusammen mit dem Bürgermeister der 
Stadt Scheßlitz verfügt, die Wahl unter der Leitung 
des Amtes für Ländliche Entwicklung Oberfranken 
am  

Montag, 14.09.2020 von 10 bis 13 Uhr 
Feuerwehrhaus, Bamberger Str. 7, Scheßlitz 

durchzuführen. Die Wahl findet über einen länge-
ren Zeitraum statt. So ist gewährleistet, dass die 
Stimmabgabe so entzerrt wie möglich ist. 

 

Der Vorstand führt die Geschäfte der Teilnehmer-
gemeinschaft. Er soll das volle Vertrauen der Teil-
nehmer am Verfahren besitzen. Wünschenswert ist 
deshalb, dass sich möglichst viele Teilnehmer an 
der Wahl des Vorstandes beteiligen. 

 

Das Amt für Ländliche Entwicklung Oberfranken 
hat die Zahl der zu wählenden Mitglieder des Vor-
standes und deren Stellvertreter auf je 5 festgesetzt. 
Jeder stimmberechtigte Teilnehmer oder Bevoll-
mächtigte kann somit als Mitglied und Stellvertre-
ter insgesamt 10 Personen wählen. Sie werden auf 
die Dauer von sechs Jahren gewählt; eine Wieder-
wahl ist zulässig. 
Wahlberechtigt sind nur Teilnehmer. Die Teilneh-
mer sind die Eigentümer der zum Verfahrensgebiet 
gehörenden Grundstücke. Erbbauberechtigte stehen 
den Eigentümern gleich (§ 10 Nr. 1 FlurbG). Jeder 
Teilnehmer hat eine Stimme. Gemeinschaftliche Ei-
gentümer gelten als ein Teilnehmer. Gemein-
schaftliche Eigentümer sind nur stimmberechtigt, 
wenn von allen abwesenden Miteigentümern eine 
schriftliche Vollmacht vorliegt. Wenn Ehepartner 
gemeinschaftliches Eigentum haben, brauchen die-
se ebenfalls eine schriftliche Vollmacht des abwe-
senden Ehepartners.  

Einigen sich gemeinschaftliche Eigentümer nicht 
über die Stimmabgabe, so müssen sie von der Wahl 
ausgeschlossen werden. 
Die Vertretung durch Bevollmächtigte ist zulässig. 
Bevollmächtigte haben eine schriftliche Vollmacht 
vorzulegen. Zu beachten ist jedoch, dass nach § 21 
Abs. 3 FlurbG im Wahltermin jeder Teilnehmer 
oder Bevollmächtigte nur eine Stimme hat, auch 
wenn er mehrere Teilnehmer vertritt. Teilnehmer, 
die nicht selbst am Wahltermin anwesend sein kön-
nen, werden daher zweckmäßig eine Person bevoll-
mächtigen, die nicht selbst als Teilnehmer stimm-
berechtigt ist. 
Die zu wählenden Mitglieder des Vorstandes und 
ihre Stellvertreter werden von den im Wahltermin 
anwesenden Teilnehmern oder Bevollmächtigten 
gewählt. Gewählt sind diejenigen, die die meisten 
Stimmen erhalten. 
 

Bamberg, 09.07.2020 
gez. Rainer Albart 
Baudirektor 
 
 

LANDRATSAMT   BAMBERG 
Dieser Moment! - Künstler halten die Zeit an 
Foto- und Skulpturenausstellung vom 7. bis 27. 

September auf der Giechburg. 
Fotografen sind „Zeitfesthalter“. Die Zukunft ist auch 
gleich wieder Vergangenheit. Es gilt, diesen Moment 
festzuhalten, denn nur aus der Erinnerung kann Neues 
entstehen. Unter dem Titel „Dieser Moment“ zeigen 
sechs Fotografen vom 7. bis 27. September 2020 ihre 
Werke. Begleitet werden sie von drei Künstlern der 
dreidimensionalen Kunst.  
Besucher der Ausstellung können sich auf vielseitige 
und inspirierende Werke von Denis Delauney, Ga-
briella Héjja, Eva Mandock, Klaus Morsch, Patrick 
Niesel, Wolfram Reuter, Sepp Martin, Philipp Wieder 
und Ulrike Wiese freuen. 
Die Ausstellung ist donnerstags bis sonntags von 13 
bis 18 Uhr geöffnet. Bereits am Sonntag, 6. Sep-
tember 2020, 17:00 Uhr wird Landrat Johann Kalb die 
Ausstellung offiziell eröffnen. 

---------------------------------- 
Update Rahmenprogramm zur Ausstellung 

„Tüte um Tüte“ 
Hüttenstadt des Spielmobils, Exkursion in den 
Bruderwald und Kunstausstellung finden statt 

Zur aktuellen Ausstellung „Tüte um Tüte“ im Histo-
rischen Museum Bamberg haben viele Partner aus der 
Region gemeinsam mit dem Flussparadies Franken ein 
vielfältiges Rahmenprogramm erarbeitet. Gut, dass mit 
entsprechenden Hygienemaßnahmen jetzt doch einiges 
davon stattfinden kann. 
Das Spielmobil Bamberg ist schon seit Juli wieder in den 
verschiedenen Stadtteilen unterwegs. Schwerpunkt die-
ses Jahr sind „Upcycling“-Aktionen und nachhaltige 
Spielgeräte. In der Ferienzeit organisiert das Team vom 
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Spielmobil auf der Jahnwiese für 5 Wochen die „Hüt-
tenstadt“ als kostenloses offenes Angebot von Montag 
bis Freitag von 14-18 Uhr. Noch bis 28. August können 
die Kinder nach freiem Wunsch mit nachhaltigem Bau-
material ihre Traumhütte bauen.  
Am Sonntag, 30. August geht es mit dem Revierförster 
auf eine Holz-Exkursion durch den Bamberger Bruder-
wald. Vom 18. bis 27. September öffnet das Kunstlabor 
Bamberg in der Siechenstraße seine Türen. Und im 
Oktober soll endlich die Modenschau der Maria-Ward-
Schule mit eigenen Tüten-Kreationen gezeigt werden 
und ein Erzählnachmittag im Historischen Museum statt-
finden. 
Buchbares Programm für Schulklassen und Kindergärten 
im Herbst 
Noch bis Ende Oktober können Schulklassen und 
Kindergärten spezielle museumspädagogische Angebote 
zum Thema „Plastik“ direkt im Historischen Museum 
am Domberg besuchen. Auch im Naturkundemuseum 
Bamberg finden sind wieder Angebote unter Auflagen 
buchbar. Im Winterhalbjahr bietet dann die Umwelt-
station Lias-Grube an, mit ihrer „Konsumwerkstatt Plas-
tik“ direkt in die Schulen und Kindergärten zu kommen. 
Beim Umweltbildungszentrum Oberschleichach (UBIZ) 
können ab Herbst wieder inhaltlich betreute Filmvor-
führungen gebucht werden, bei denen die Auswirkungen 
des Plastikmülls auf die Erde beleuchtet werden. Speziell 
für jüngere Kinder hat das UBIZ die Bilderbuchge-
schichte „Plastikfische“ im Programm. Die Bund Natur-
schutz Kreisgruppe Bamberg erarbeitet mit Kindern der 
3. und 4. Klassen, was eine umweltgerechten Brotbox 
ausmacht. Wenn Schulklassen selbst einen Film erstellen 
wollen, sind sie bei PingPong-Workshops an der rich-
tigen Adresse. Weitere Informationen zu diesen buch-
baren Angeboten finden Sie im Rahmenprogramm zur 
Ausstellung Tüte um Tüte:  www.museum.bamberg.de  

Holz statt Plastik im Bruderwald 
So, 30.08.2020 Geführte Wanderung mit den 

Bayerischen Staatsforsten 
Als Ergänzung zur Ausstellung „Tüte um Tüte“, die im 
Historischen Museum in Bamberg zu sehen ist, lädt der 
Forstbetrieb Forchheim der Bayerischen Staatsforsten 
am 30.08.20 um 14 Uhr zu einer geführten Wanderung 
im Bamberger Bruderwald ein. Revierförster Berthold 
Schultheiß stellt am Walderlebnispfad www.erlebe-
bruder-wald.de die nachhaltige Erzeugung es Rohstoffes 
Holz vor. Denn Holz benötigen wir täglich, mehr als uns 
oft bewusst ist. Die knapp dreistündige Wanderung soll 
auch zum Gedankenaustausch über nachhaltiges Wirt-
schaften anregen. Festes Schuhwerk und wetterange-
passte Kleidung werden empfohlen. Anmeldung er-
forderlich unter 09191 72210. Teilnahme kostenlos. Der 
genaue Treffpunkt wird bei Anmeldung mitgeteilt (bis 
zu 20 Personen). 

Ausstellung KUNSTSTOFF 
Fr, 18.09. - So, 27.09.2020 im Kunstlabor Bamberg 

(Siechenstr. 4) 
Die Künstler*innen Hilde Bauer, Rosa Brunner, Barbara 
Duisberg und Ulrich Gunreben zeigen vom Freitag, 18. 
bis Sonnntag, 27. September 2020 im Kunstlabor Bam-
berg (Siechenstr. 4) ihren „Kunststoff“ als Objekt, 
Skulptur, Malerei und Objet Trouvé (französisch für 
gefundener Gegenstand). Hilde Bauer verwendet Plastik-

verpackungen, die einst Druckerpatronen oder Spielzeug 
beherbergten. Sie kleidet diese mit Fotos aus und über-
malt sie anschließend wieder. So entstehen kleine drei-
dimensionale Räume die eigene Geschichten erzählen. 
Die „Gummihandschuhe“ aus Stein von Rosa Brunner 
stellen in der Ambivalenz der Materialien die Funktion 
und den Wert von Schutzkleidung und Arbeit in Frage. 
Bei der Malerei von Barbara Duisberg treiben Plastik-
tüten sanft im Wasser, fast so schön wie Quallen. Im 
Ozean treiben ganzen Inseln aus Plastikmüll und stellen 
eine tödliche Gefahr für Fische und danach auch für den 
Menschen dar. Ulrich Gunreben zeigt mit seinen „Sche-
men“ verbrannte und verwitterte ehemalige Kabelkanäle 
- Fundstücke und Überreste einer Kultur. 
Vernissage: Fr, 18.09.2020 um 19 Uhr, Finissage: So, 
27.09.2020 um 15 Uhr, Öffnungszeiten: Sa + So 10 – 18 
Uhr. Mo – Fr gerne nach Vereinbarung Tel: 0152 
03181763.  

Vorschau Rahmenprogramm Oktober 2020 
AUSGETÜTET - Modenschau mit Kreationen aus Tüten 
Schülerinnen des Projektseminars und des Wahlfaches 
Modedesign der Maria-Ward-Schulen in Bamberg haben 
aus Plastik- und Papiertüten kunstvolle Kreationen ge-
staltet. Alltagskleidung trifft Haute Couture. Die Kol-
lektion wird im Rahmen der Ausstellung „Tüte um Tüte“ 
voraussichtlich am Samstag, 10. Oktober 2020 im His-
torischen Museum in Bamberg gezeigt. 
Sa, 24.10.20 Erzählnachmittag: Bambergs Tüten im 
Spiegel der Zeit 
Um 14 Uhr stehen die Bamberger Tüten im Mittelpunkt 
der Ausstellung. Zu dem Erzählnachmittag im Histori-
schen Museum sind alle eingeladen, die Bamberger 
Einkaufserinnerungen noch einmal lebendig werden 
lassen wollen. Im Programm der VHS Bamberg 
zusammen mit den Museen der Stadt Bamberg und dem 
Erlebnis Weltkulturerbe. Anmeldung ab 07. September 
2020 unter www.vhs-bamberg.de  Kosten: 9,- € pro 
Person. Teilnehmerzahl begrenzt. 

------------------------------ 
Probealarm im Landkreis am 5. September 

Am Samstag, 5. September 2020, führt das Landratsamt 
Bamberg in der Zeit von 11:00 bis ca. 13:00 Uhr einen 
Probebetrieb der Feuerwehrsirenen durch. 
In Zusammenarbeit mit der Integrierten Leitstelle 
Bamberg-Forchheim werden die örtlichen Sirenen im 
Landkreis ausgelöst, um deren Funktionstüchtigkeit zu 
überprüfen. Das Landratsamt Bamberg bittet die Be-
völkerung um Verständnis. 

-------------------------------- 
ÖPNV aus einem Guss 

Landkreis und Stadt Bamberg stimmen den künftigen 
Nahverkehr aufeinander ab. 

„Unser Ziel ist ein öffentlicher Personennahverkehr aus 
einem Guss.“ Dieses Ziel definierten Landrat Johann 
Kalb und Oberbürgermeister Andreas Starke bei Arbeits-
sitzungen mit ihren Verkehrsexperten. Nachdem der 
Landkreis den ÖPNV gemäß dem im Dezember 2019 
vom Kreistag beschlossenen Nahverkehrsplan ab 2024 
massiv ausbauen wird, sollen die übergreifenden Ver-
kehre in enger Zusammenarbeit optimal aufeinander ab-
gestimmt werden.  
Direkt nach der Sommerpause werden sich deshalb die 
Verkehrsplaner von Stadt und Landkreis wöchentlich 

http://www.museum.bamberg.de/
http://www.erlebe-bruder-wald.de/
http://www.erlebe-bruder-wald.de/
http://www.vhs-bamberg.de/
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treffen, um die aus dem Landkreis in die Stadt „ein-
brechenden“ sowie die aus der Stadt in den Landkreis 
„ausbrechenden“ Verkehre zu koordinieren. Bis Mai 
2022 sollen die Ergebnisse dieser Abstimmung in eine 
Zweckvereinbarung gegossen sein, um den Menschen in 
der gesamten Region Bamberg ab Mitte 2024 einen 
attraktiven ÖPNV anbieten zu können. 
Der Verkehrsverbund Großraum Nürnberg erstellt der-
zeit im Auftrag des Landkreises einen Vorschlag sowohl 
für die künftige Bedienung auf den neun grenzüber-
greifenden Hauptkorridoren der Buslinien als auch für 
die weiteren Korridore im ganzen Landkreis sowie für 
die Bedienung aller 36 Gemeinden mit insgesamt 327 
Ortsteilen und deren vertaktete Anbindung an die vorge-
nannten schnellen Korridor-Verkehre.  
Da den Landkreisbürgerinnen und -bürgern mit zuneh-
mender Entfernung vor allem kurze Fahrzeiten wichtig 
sind und die Fahrgastzahlen belegen, dass vor allem der 
Bahnhof Bamberg, der ZOB und die Schulen in Bam-
berg vorrangige Ziele sind, sollen diese künftig durch 
schnelle und direkte Angebote erreichbar sein. In Ab-
hängigkeit von der zu erwartenden Nachfrage sind dafür 
auf den Hauptkorridoren Angebote im Stundentakt und 
teilweise im Halbstundentakt geplant, die regelmäßig, 
schnell und auf die Abfahrten der Züge am Bahnhof 
Bamberg abgestimmt verkehren werden. 
„Dreh- und Angelpunkt eines erweiterten ÖPNV-Ange-
botes muss ein leistungsfähiger Regionaler Omnibus-
bahnhof sein“, sind sich Oberbürgermeister Andreas 
Starke und Landrat Johann Kalb einig. Eine höhere 
Taktung der Busse erfordert eine deutliche Steigerung 
der Qualität und der Quantität der Bussteige im 
Bahnhofsumfeld. 
Dabei werden auch die bisherigen provisorischen 
Bushaltestellen auf beiden Seiten der Ludwigstraße eine 
zentrale Rolle spielen. Welche Möglichkeiten es hier 
gibt, möglichst zeitnah moderne und barrierefreie 
Bussteige zu realisieren, wird ein Ingenieurbüro im 
zweiten Halbjahr 2020 im Zuge der Bauleitplanung für 
das „Neue Atrium“ prüfen.  
 

 
BEKÄMPFUNG  DER   

NEWCASTLE-KRANKHEIT (ND) 
Aufgrund der Verordnung gegen die Geflügelpest 
und Newcastle-Krankheit hat jeder Besitzer eines 
Hühner- oder Truthühnerbestandes seine Tiere ge-
gen die Newcastle-Krankheit impfen zu lassen (§ 7 
der Verordnung). 
Die Abholung des Trinkwasserimpfstoffes kann am 
Freitag, 21.08.2020 und am Samstag, 22.08.2020 
zwischen 13 und 14 Uhr erfolgen bei: 

Dr. Michael Blossei, Scheßlitz, Ostlandstr. 6. 
Am Tag der Abholung sollen die Hühner dürsten, 
damit alle Tiere den Impfstoff gleichmäßig und 
innerhalb von 1 Stunde nach Erwerb aufnehmen.  
Bitte ein Gefäß für den Impfstoff mitbringen. 
 
 
 

Fachstelle für pflegende Angehörige – 
die Beratungsinstitution der 

Arbeitsgemeinschaft Bamberger 
Wohlfahrtsverbände 

Die Fachstelle für pflegende Angehörige bietet Ange-
hörigen ein regelmäßiges kostenloses Gesprächstref-
fen zum Austausch über aktuelle Nöte, Sorgen und 
Ängste mit anderen, die mit ähnlichen Problemen 
konfrontiert sind.  
Wie soll es weitergehen, wie soll ich das schaffen? 
Das Kennenlernen neuer Lösungswege im Umgang 
mit den Hilfebedürftigen aber auch Informationen 
über Hilfsangebote ermöglichen die von der Fach-
stelle koordinierten Treffen der Angehörigengruppe. 
Am 2. September findet das Treffen in der „Brauerei 
Fässla“ um 18 Uhr in der Oberen Königsstr. 19 in 
Bamberg statt. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.  
Für Rückfragen steht Ihnen Andrea Schmitt von der 
Fachstelle für pflegende Angehörige unter Tel. 09 51 / 
20 83 501 oder per E-Mail info@pflegeberatung-
bamberg.de zur Verfügung. Die Fachstelle freut sich 
über Ihr Kommen zum nächsten Treffen am 02.09.20. 
 
 

Staatlich anerkannte Beratungsstelle für 
Schwangerschaftsfragen beim Landratsamt 

Bamberg 
Wir informieren…  über gesetzliche Ansprüche und Leistungen vor 

und nach der Geburt, wie z. B. Elterngeld, Kin-
dergeld, Fragen zum Mutterschutz usw.  über finanzielle Leistungen wie z. B. der „Landes-
stiftung Hilfe für Mutter und Kind“ (eine Bean-
tragung ist nur vor Geburt möglich).  über Hilfsangebote von anderen Stellen.  

 

und beraten…  bei Fragen im Zusammenhang mit Schwanger-
schaft und Geburt bis zum 3. Lebensjahr des Kin-
des.  zu Schwangerschaft, Partnerschaft, berufl. Fragen.   in Krisenzeiten 

 

Neuigkeiten aus der Schwangerenberatung: 
Sie erreichen uns ab September wieder an jedem ers-
ten Mittwoch im Monat von 10-11 Uhr in unserer 
Außensprechstunde im Familienstützpunkt Hirschaid, 
Netzwerk e.V. für Kinder und Jugendliche Nürn-
berger Str. 48, 96114 Hirschaid. 
Die nächsten Termine sind Mittwoch, der 02.09.2020, 
07.10.2020, 04.11.2020 und 02.12.2020. 
Um Wartezeiten zu vermeiden, können Sie vorab ger-
ne einen Termin vereinbaren. Sie erreichen die Mit-
arbeiterinnen der Schwangerenberatungsstelle unter 
der Rufnummer 0951/ 85-651 oder per mail unter 
schwangerenberatung@lra-ba.bayern.de. 
Alle Beratungsgespräche sind kostenfrei und können 
auf Wunsch anonym erfolgen. Wir unterliegen der 
Schweigepflicht.  
 

mailto:info@pflegeberatung-bamberg.de
mailto:info@pflegeberatung-bamberg.de
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Wieder zu haben: 
 

 

 
 
 
 
 
 
 

 
19,50 €      29,50 € 
Die Bücher erhalten Sie im Rathaus - Infothek 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Gemeinnützige Krankenhausgesellschaft  

des Landkreises Bamberg mbH 
Kleiner Gastpatient aus Afghanistan 

Seit über 10 Jahren unterstützt die Juraklinik Scheßlitz 
das Friedensdorf International bei der unentgeltlichen 
Behandlung von Kindern aus Kriegs- und Krisenge-
bieten.  
Dr. Matthias Biedermann, Chefarzt der Unfallchirur-
gie und Orthopädie setzte diese Tradition weiter fort 
und erklärte sich auch in diesem Jahr sofort bereit, 
den 11-jährigen Ebrahim unentgeltlich zu behandeln. 
Gemeinsam mit ca. 70 weiteren Kindern aus Afgha-
nistan sowie anderen zentralasiatischen Ländern lan-
dete er am Düsseldorfer Flughafen, wo ehrenamtliche 
Helfer des BRK Bamberg den kleinen Patienten be-
reits erwarteten, um ihn in die Juraklinik nach Scheß-
litz zu bringen. 
Seit Jahren litt Ebrahim an einer chronischen Osteo-
myelitis (Knochenentzündung) im linken Oberschen-
kel. So wurde er zum Afghanischen Roten Halbmond, 
der Partnerorganisation des Friedensdorfes gebracht 
und dort vorgestellt. Der aufgeweckte Junge lebt mit 
seinen Eltern und sechs jüngeren Geschwistern in der 

afghanischen Provinz Longar in ärmlichen Verhält-
nissen. 
In der Juraklinik Scheßlitz wurde der aufgeschlossene 
kleine Patient nach entsprechender Untersuchung und 
Diagnostik von Chefarzt Dr. Biedermann und seinem 
Team operiert und die chronische Entzündung konnte 
zum Abklingen gebracht werden. Relativ rasch nach 
dem Eingriff bewegte er sich mit seinem Rollstuhl 
über die Gänge und entdeckte die für ihn andere Um-
gebung voller Neugier. Nach erfolgreicher Genesung 
kehrte der afghanische Junge ins Friedensdorf nach 
Oberhausen (NRW) zurück, wo er sich gemeinsam 
mit den anderen Kindern aus vielen verschiedenen 
Nationen bei Spaß und Spiel erholen konnte, bis er 
demnächst zu seiner Familie zurückkehrt.    
 

Ebrahim ist inzwischen das vierzehnte Kind, das in 
Scheßlitz unentgeltlich behandelt wird. Seit über 30 
Jahren fliegt die Kinderhilfsorganisation Friedensdorf 
International zweimal jährlich in das von Kriegen und 
Krisen gebeutelte Land, um Kindern, denen in ihrer 
Heimat nicht geholfen werden kann, eine medizini-
sche Behandlung in Deutschland zu ermöglichen. Die 
Juraklinik in Scheßlitz mit Geschäftsführer Udo 
Kunzmann und Chefarzt Dr. Biedermann stehen für 
diese Unterstützung gerne bereit und übernehmen die 
entsprechende Versorgung der Kinder. 

------------------------------- 
Hervorragende Abschlussergebnisse der Auszu-

bildenden in der Gemeinnützigen Kranken-
hausgesellschaft des Landkreises Bamberg 

Während jährlich die Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter mit erfolgreicher Weiterbildung geehrt werden, 
wird auch die Ausbildung in der Gemeinnützigen 
Krankenhausgesellschaft des Landkreises Bamberg 
(GKG) groß geschrieben. So wurden in diesem Jahr 
16 Ausbildungs-Absolventen aus verschiedenen Be-
rufsgruppen in einer kleinen Feierstunde gemeinsam 
mit dem Geschäftsführer Udo Kunzmann und den je-
weiligen Verantwortlichen für ihre erfolgreich abge-
schlossene Berufsausbildung und die erbrachten Leis-
tungen geehrt. 
„Wir freuen uns, dass sich so viele motivierte Men-
schen für einen Beruf im Gesundheitswesen und für 
unser Unternehmen entschieden haben. Im Rahmen 
Ihrer Ausbildung haben Sie hervorragende Ergebnisse 
erzielt, auf die wir als Arbeitgeber sehr stolz sind“, 
betonte Udo Kunzmann, Geschäftsführer der GKG in 
seiner Ansprache zur Begrüßung der Absolventinnen 
und Absolventen. Beeindruckt zeigte sich auch Aus-
bildungskoordinator Stephan Schorn über die Erfolge 
und dankte für das Engagement, mit dem das Funda-
ment für die berufliche Perspektive gelegt wurde. 
Besonders erfreulich ist es, dass besondere Ehrungen 
und Auszeichnungen der Staatsregierung diese Leis-
tungen krönten und sich ein Großteil der Exa-
menskandidaten für eine berufliche Zukunft in der 
GKG entschieden haben.  
Während der Ausbildung zum/zur Pflegefachmann/-
frau, Pflegefachhelfer/-in, Kaufmann/-frau für Büro-
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management, Operationstechnische/r Assistent/in oder 
Medizinische/n Fachangestellte/n standen den Aus-
zubildenden jederzeit qualifizierte Ausbilder und 
Praxisanleiter zur Seite und waren Anlaufstelle für 
Sorgen, Nöte oder An-liegen.  
Die Ausbildungen in der GKG Bamberg finden in 
Kooperation mit Partnern statt, die die theoretischen 
Inhalte vermitteln. Bereits jetzt können sich Interes-
sierte für das Jahr 2021 bewerben. Detaillierte Infor-
mationen zu den verschiedenen Ausbildungsberufen 
können unter www.gkg-bamberg.de/beruf-karriere/ 
nachgelesen werden. 

 
v.l.n.r.: Dagmar Gwarek, Christopher Schmidt, Luisa 
Kahlert, Tina Leopold, Vanessa Bleier, Susanne Kunz, 
Marc Urbanec, Jennifer Krämer, Ulla Stierl 
 

-------------------------------------- 
Öffnungszeiten und Kapazität für 

Wunschtestungen in der Abstrichstelle in 
Scheßlitz erweitert 

Aufgrund der hohen Nachfrage nach Wunschtes-
tungen, insbesondere jetzt in der Urlaubszeit wer-
den ab dem 17. August die Öffnungszeiten und die 
Kapazität für Wunschtestungen in der Abstrichstel-
le in Scheßlitz für die Bürger*innen des Landkreis 
Bamberg erweitert.  
Ab 17. August ist die Abstrichstelle (ehemaliges 
Nettogebäude) Montags von 14-16 Uhr, Mittwochs 
von 16-18 Uhr und Freitags von 14-16 Uhr für 
Wunschtestungen geöffnet.  
Die neue erhöhte Anzahl der Testungen richtet sich 
individuell an die, an den Testtagen, jeweilige vor-
handene Kapazität des Labors aus. 
Testungen werden für die Bürger*innen des Land-
kreises Bamberg vorgenommen, die sich freiwillig 
auf COVID-19 testen lassen möchten. Nur Per-
sonen ohne Symptome, ohne einen Kontakt zu 
einem Corona-Infizierten und ohne Auftrag des Ge-
sundheitsamtes können getestet werden. Es ist 
keine Anmeldung erforderlich. Es genügt der Per-
sonalausweis und die Krankenversicherungskarte 
oder bei Privatversicherten Angabe der Versiche-
rung, um sich testen zu lassen. Es ist keine Anmel-
dung über den Hausarzt notwendig. 
Grundlage dieser freiwilligen Testmöglichkeit ist 
das Testkonzept der bayerischen Staatsregierung. 
Mit der Abstrichstelle in Scheßlitz hat die GKG 
Bamberg die Möglichkeit von freiwilligen Testun-
gen für die Bürger und Bürgerinnen des Landkrei-
ses Bamberg geschaffen.  

Symptomatische Verdachtsfälle auf eine COVID-
19-Erkrankung und/oder ein Testung auf Anord-
nung des Gesundheitsamtes als Kontaktperson wer-
den über den Hausarzt, den Bereitschaftsdienst oder 
dem Gesundheitsamt Bamberg koordiniert.  
 

Gemeinnützige Krankenhausgesellschaft 
des Landkreises Bamberg mbH 
Oberend 29, 96110 Scheßlitz 

 
 

Sozialversicherung für Landwirtschaft, 
Forsten und Gartenbau 

LKK zahlt Prämie bei Nichtinanspruchnahme 
von Leistungen 
Mitglieder der Landwirtschaftlichen Krankenkasse 
(LKK) können eine Prämie beantragen, wenn sie im 
abgelaufenen Kalenderjahr länger als drei Kalender-
monate dort versichert waren und keine Leistungen 
für sich und ihre über 18 Jahre alten mitversicherten 
Angehörigen in diesem Kalenderjahr beansprucht 
haben. 
Die Prämie beträgt ein Zwölftel der im Kalenderjahr 
gezahlten Beiträge. Wer für 2020 eine Prämie in 2021 
erhalten möchte, muss dies der LKK bis zum 30. 
September 2020 schriftlich mitteilen. Diese Frist gilt 
jedoch nur für diejenigen, die bisher noch keine Teil-
nahmeerklärung abgegeben haben. Wurde in 2019 
bereits eine solche eingereicht, so verlängert sich 
diese automatisch um ein Jahr, sofern sie nicht ge-
kündigt wurde. Das Formular hierfür – falls noch 
keine Teilnahme beantragt wurde – kann im Internet 
abgerufen werden unter www.svlfg.de/mediencenter.  
Gesetzliche Vorsorgeuntersuchungen können weiter-
hin erfolgen, ohne dass die Prämie entfällt. Dazu ge-
hören unter anderem Leistungen der Primärprä-
vention, zur Verhütung von Zahnkrankheiten, bei 
Schwangerschaft und Mutterschaft oder zur Früher-
kennung von Krankheiten (zum Beispiel Krebsvor-
sorge oder Herz-Kreislauf-Check-up) sowie Schutz-
impfungen oder Kindervorsorgeuntersuchungen.  
Mitversicherte Kinder unter 18 Jahren sind komplett 
ausgenommen, das heißt, der Kinderarztbesuch 
schmälert die Prämie nicht. Der Antrag ist ein Jahr 
lang bindend. Er kann vom Mitglied mit einer Frist 
von drei Monaten zum Ablauf eines Kalenderjahres 
schriftlich gekündigt werden. Ansonsten verlängert er 
sich jeweils um ein weiteres Jahr. 
 

ANZEIGEN  UND  INSERATE  IM  MITTEI-
LUNGSBLATT  DER  STADT  SCHESSLITZ 

Wir weisen erneut darauf hin, dass Annahme-
schluss für Inserate im Scheßlitzer Anzeiger immer 
am  Donnerstag, 12 Uhr  in der Vorwoche des 
Erscheinungstages ist. 
Später eingehende Anzeigen werden nicht berücksichtigt 

Ihre Mitteilungen richten Sie bitte per E-Mail an:  
mitteilungsblatt@schesslitz.de 

http://www.gkg-bamberg.de/beruf-karriere/
http://www.svlfg.de/mediencenter
mailto:mitteilungsblatt@schesslitz.de
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STADT   SCHESSLITZ   -   e-Mobil 
Sie möchten Teil einer völlig neuen Entwicklung sein, grüne Technologie unterstützen, benötigen kurzfristig ein 
Auto oder möchten einfach nur mal damit fahren? Oder Sie suchen ein Geschenk für Technikbegeisterte? 
Dann können Sie bei der Stadt Scheßlitz einen BMW i3 mieten.  
Die üblichen Ressentiments gegen Elektrofahrzeuge wischt der kleine Flitzer mit Links vom Tisch:  
Der BMW i3 bringt satte 170 PS auf die Straße und mit einer Reichweite von ca. 280 (tatsächlich gefahrenen) 
Kilometern bringt er Sie im täglichen Gebrauch eigentlich überall hin. 
Eine Kundenkarte der Regionalwerke Bamberg ermöglicht die Nutzung der Fahrzeuge rund um die Uhr. Über 
diese Kundenkarte wird auch sichergestellt, dass der Nutzer im Besitz einer Fahrerlaubnis ist.  
Die Kundenkarten sind in der Geschäftsstelle der Regionalwerke Bamberg in der Ludwigstraße 23 in Bamberg 
und bei den teilnehmenden Gemeinden erhältlich: Altendorf, Baunach, Burgebrach, Buttenheim, Frensdorf, 
Gundelsheim, Hirschaid, Litzendorf, Oberhaid, Pettstadt, Rattelsdorf, 
Scheßlitz, Schlüsselfeld, Stegaurach, Strullendorf und Zapfendorf.  
 

Preisliste 
1 Stunde 6,- Euro  1 Tag 29,- Euro 
1 Wochenende 79,- Euro 1 Woche 199,- Euro 

 

 

 
 

Widerrechtliche Nutzung von Feld- und Forstwegen 
In der Verwaltung der Stadt Scheßlitz gehen ver-mehrt Beschwerden ein, dass Spaziergänger, auch mit 
Kinderwägen, Kleinkindern und/oder Haustieren, auf Feld- und Forstwegen von Kfz-Führern genötigt, 
gefährdet und beschimpft werden. 
Aus diesem Grund weisen wir auf die Bedeutung der folgenden Zeichenkombinationen hin: 

 

 

Verbot für Fahrzeuge aller Art mit Ausnahme von land- und forstwirtschaftlichem Verkehr! 
 

 

 

Verbot für Krafträder, auch mit Beiwagen, Kleinkrafträder und Mofas sowie für Kraftwagen und sonstige 
mehrspurige Kraftfahrzeuge mit Ausnahme von land- und forstwirtschaftlichem Verkehr! 

 

Das Durch- bzw. Befahren muss dem Zweck der Bewirtschaftung "im Sinne landwirtschaftlicher Erzeugung 
tierischer oder pflanzlicher Art" oder forstwirtschaftlichen Zwecken dienen und das entsprechende Flurstück 

muss an diesem Weg anliegen. 
Einer land- und/oder forstwirtschaftlichen Tätigkeit nachzugehen, stellt keine Pauschalberechtigung für die 

Nutzung dieser Wege dar. 
 
Stadt Scheßlitz 
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Bayerisches Landesamt für Umwelt 
Information über das FFH-Monitoring in Bayern - Lebensraumtypen 

Art. 11 der Fauna-Flora-Habitat-Richtlinie (FFH-RL) verpflichtet die Mitgliedstaaten der Europäischen 
Union, den Erhaltungszustand der besonders schutzwürdigen Lebensräume, Tier- und Pflanzenarten (nach 
Anhang I bzw. II und IV der FFH-RL) von gemeinschaftlichem Interesse zu überwachen (Monitoring). 
Gemäß Art. 17 der FFH-RL erstellen die Mitgliedstaaten alle sechs Jahre einen Bericht, der die wichtigsten 
Ergebnisse dieses Monitorings integriert.  
Die Europäische Kommission bewertet auf der Grundlage dieser Berichte die Fortschritte bei der Verwirkli-
chung in der FFH-RL genannter Ziele.  
Bund und Länder haben sich darauf geeinigt, den Erhaltungszustand der Lebensräume und Arten in Deutsch-
land über ein Stichprobenverfahren zu ermitteln und zu dokumentieren. Das Monitoring der Lebensraum-
typen erfolgt in Bayern an festen Stichprobenflächen, die jetzt turnusmäßig wieder untersucht werden müs-
sen. Die Probeflächen können sowohl innerhalb als auch außerhalb von FFH-Gebieten liegen.  
Im Gemeinde- bzw. Stadtgebiet befindet sich mindestens eine Probefläche eines oder mehrerer Lebensraum-
typen. Diese Probefläche soll im Auftrag des Bayerischen Landesamtes für Umwelt im Zeitraum September 
2019 bis Oktober 2022 einmal begangen und bewertet werden.  
Die Untersuchungen haben keinerlei Konsequenzen für die Grundeigentümer und Nutzungsberechtigten und 
führen auch nicht zu Beeinträchtigungen der Flurstücke. Zuständig für Kartierungen von Lebensraumtypen 
und Arten des Offenlands ist das Bayerische Landesamt für Umwelt.  
Für Wald-Lebensraumtypen und manche Arten ist die Bayerische Landesanstalt für Wald und Forstwirt-
schaft zuständig.  
Für weitere Auskünfte steht Ihnen Ihre untere Naturschutzbehörde beim zuständigen Landratsamt bzw. bei 
der kreisfreien Stadt zur Verfügung. 

 
----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

 
Ausbau der Kreisstraße BA 30 zwischen Kübelstein und der B 22 - 

2. Bauabschnitt ab 25.08.2020 
 
Der Landkreis Bamberg führt momentan den Ausbau der Kreisstraße BA 30 zwischen Ludwag und 
der B 22 durch. 
 
Die Straßenbauarbeiten schreiten zügig voran und ab Dienstag, 25. August 2020 schließt sich nun 
der 2. Bauabschnitt zwischen Ortsende Kübelstein und dem Einmündungsbereich der B 22 an.   

Für diesen Streckenabschnitt ist ebenfalls eine Vollsperrung notwendig, die voraussichtlich bis 
Anfang Oktober 2020 andauert.  

Auf der freien Strecke ist eine bestandsnahe Oberbauverstärkung vorgesehen, in engen Innenkurven 
auch eine geringfügige Verbreiterung der Fahrbahn geplant. 
Zur Erhöhung der Verkehrssicherheit wird der Einmündungsbereich in die Bundesstraße 22 auf 
einer Länge von ca. 50 m im Vollausbau aufgeweitet und künftig mit einer Tropfeninsel versehen 
werden. 
 
Die Umleitung für den öffentlichen Durchgangsverkehr erfolgt weiterhin über Ludwag - Poxdorf - 
Königsfeld - Hohenhäusling und umgekehrt.  
Kübelstein ist nur von Ludwag kommend erreichbar.  
 

Um Verständnis und Beachtung wird gebeten.“ 
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Volle Sonnenkraft voraus:  
Baubeginn für zwei neue NATURSTROM-Solarparks im Landkreis Bamberg 

 

Mitte Juli war Baubeginn für gleich zwei neue Solarparks entlang der A70 im oberfränkischen Landkreis 
Bamberg. Am 13. Juli startete der Öko-Energieversorger NATURSTROM mit Sitz im oberfränkischen 
Eggolsheim die Umsetzung einer Anlage in Stadelhofen; am 20. Juli begann der Bau einer weiteren Anlage 
bei Würgau/Scheßlitz. Zusammengerechnet werden die Solarparks auf einer Fläche von insgesamt etwa 14,5 
Hektar jährlich rund 16 Mio. Kilowattstunden sauberen Ökostrom erzeugen, was dem Verbrauch von ca. 
5.000 durchschnittlichen Dreipersonenhaushalten entspricht. Dadurch werden der Atmosphäre jährlich etwa 
8.500 Tonnen CO2 erspart.  

 

Durch die zwei neuen NATURSTROM-Photovoltaikanlagen geht Oberfranken einen weiteren großen Schritt 
in Richtung einer Erneuerbare-Energien-Region. Die Solarparks werden direkt vom nahegelegenen NATUR 
STROM-Standort im oberfränkischen Eggolsheim aus geplant und realisiert. In unmittelbarer Nähe zu den 
neuen Anlagen betreibt NATURSTROM bereits zwei Windparks, den Bürgerwindpark Wattendorf sowie 
den Bürgerwindpark Scheßlitz-Königsfeld. Diese liegen jeweils beide in Luftlinie etwa fünf Kilometer von 
den geplanten Solarparks entfernt. So entstehen Synergien wie etwa die gemeinsame Nutzung des bestehen-
den Einspeisepunktes am Umspannwerk Würgau.  

 

„Unsere zwei neuen Solarparks sind für die Weiterentwicklung der Energiewende in der Region von großer 
Bedeutung. Das Dreieck Scheßlitz – Wattendorf – Königsfeld wird dadurch zu einem regelrechten Klima-
schutz-Champion, nicht nur im Landkreis Bamberg, und beweist, dass dezentrale Energiewende funktio-
niert“, sagt NATURSTROM-Vorstandsvorsitzender Dr. Thomas E. Banning. Zusammengerechnet können 
die bestehenden NATURSTROM-Bürgerwindparks und die zwei neuen Solarparks rund 40.000 Dreiperso-
nenhaushalte mit sauberem Ökostrom versorgen. Rechnerisch produzieren die vier Öko-Kraftwerke in der 
Region damit zukünftig eine Strommenge, die ca. 50 Prozent des Verbrauchs aller Privathaushalte im ge-
samten Bamberger Landkreis entspricht.  
Der Solarpark bei Würgau/Scheßlitz hat eine Fläche von 8,5 Hektar, auf denen in den nächsten Monaten 
über 18.000 Module installiert werden. Die Leistung beträgt ca. 8,2 Megawatt (MWp), der Jahresertrag etwa 
8.200.000 Kilowattstunden (kWh). Die Anlage bei Stadelhofen hat eine Größe von ca. 7,5 Hektar, worauf in 
Zukunft über 17.000 Module mit einer Leistung von 7,85 MWp stehen werden. Der Jahresertrag beträgt hier 
etwa 7.900.000 kWh. Geplante Inbetriebnahme der Anlagen ist Ende 2020.  
Für die neuen Anlagen gilt ganz die Devise: „Aus der Region, für die Region“. So werden die Solarparks 
nicht nur in Oberfranken geplant, wie bei anderen NATURSTROM-Projekten profitiert die Region auch von 
der Wertschöpfung beim Bau der Anlagen.  

 

Die NATURSTROM AG wurde 1998 in Düsseldorf gegründet und versorgt mit mehreren Marken mehr als 
300.000 Haushalte, Unternehmen und Institutionen mit naturstrom, naturstrom biogas und nachhaltiger 
Wärme. Damit ist NATURSTROM einer der führenden Öko-Energieversorger in Deutschland. Daneben 
setzt das Unternehmen auf den konsequenten Ausbau dezentraler, erneuerbarer Energien. Über 300 Öko-
Kraftwerke sind durch Mitwirkung von NATURSTROM bislang ans Netz gegangen. Zudem realisiert 
NATURSTROM verbrauchsnahe, sektorübergreifende Versorgungslösungen: von der ökologischen Nah-
wärmebelieferung in ländlichen Kommunen über Mieterstrom bis hin zu Strom-, Wärme- und E-Mo-
bilitätsangeboten für mittelständische Betriebe oder ganze Quartiere. Mehr als 400 Mitarbeiter bringen an 13 
Standorten die Energiewende voran.  
Für ihre Vorreiterrolle wurde die NATURSTROM AG vielfach ausgezeichnet, u. a. mit dem Europäischen 
Solarpreis. 
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VEREINSNACHRICHTEN 
 
 

GRÜNDUNGS-  UND  JUBILÄUMSFESTE 
 

Wir möchten auch für 2021  

wieder einen Kalender erstellen.  

Vereine und Verbände, die im  

kommenden Jahr ein Gründungs-  

oder Jubiläumsfest abhalten  

wollen, werden deshalb gebeten, 

dies umgehend bei der Stadtverwaltung, Infothek 

(09542/ 9490-0) mitzuteilen. Selbstverständlich 

sollen auch die schon zur Tradition gewordenen, 

jährlich wiederkehrenden Feste umgehend gemel-

det werden. 
 

Außerdem bitten wir um historische Fotos (gibt es 

natürlich wieder zurück) aus den einzelnen Orts-

teilen, die dann den Kalender schmücken werden. 

 

 
B R K   KREISVERBAND   BAMBERG 

Hiermit möchten wir informieren, dass wir uns ent-

schieden haben, auch in diesem Jahr eine etwa 6-

wöchige Haustür-Werbeaktion mit Mitarbeitern der 

Firma Kober durchzuführen, nachdem es sich her-

auskristallisiert hat, dass unter Einbehaltung der 

strengeren Maßnahmen in Corona-Zeiten, diese 

wieder möglich ist. 

Die Mitgliederwerbung wird ab 03.08.2020 voraus-

sichtlich bis zum 12.09.2020 stattfinden. Es ist der 

2. Teil der im vergangenen Jahr gestarteten Aktion, 

wird als Tablett-Werbung durchgeführt und betrifft 

Gemeinden des Landkreises Bamberg und Teile der 

Stadt, die 2019 ausgespart geblieben waren. 

Die Mitarbeiter des beauftragten Unternehmens 

sind hauptsächlich österreichische Studenten, die 

einen Ferienjob ausüben. Sie dürfen keine Spenden 

oder Beiträge kassieren und auch sonstige Samm-

lungsarten sind nicht gestattet. Sie führen stets 

einen vom BRK-Kreisverband Bamberg ausge-

stellten Ausweis mit Passbild bei sich und können 

sich damit und mit ihrem eigenen Personalausweis 

oder Reisepass ausweisen. Sie treten in Rot-Kreuz-

Bekleidung auf.  

Für Fragen und weitere Informationen stehen wir 

stets zur Verfügung.  

Renate Lerch-Gurguta, BRK-Kreisverband 

Bamberg,  Hainstr. 19,  96047 Bamberg 

Tel. 0951/98189-18, Fax 0951/98189-20 

E-Mail: renate.lerch@kvbamberg.brk.de 

 

 

 
 

S V   WÜRGAU 
An alle Schüler! 

Seit Donnerstag, den 06.08.2020 findet wieder 

wöchentlich von 17.15 - 18.30 Uhr das Schüler-

training für alle Altersklassen statt. Wir planen 

auch die ganzen Sommerferien durch zu trainieren. 

Interesse? Dann komm doch zum SVW und 
schau dir das Training an, oder noch besser, 
mach gleich mit !!! 
Unsere Trainer, die selber alle Väter sind, freuen 

sich auf jedes Kind, das sich sportlich betätigen will 

und bieten ein fachmännisches und kindgerechtes 

Training. Natürlich ist ein Schnuppertraining (auch 

mehrmals) bei uns völlig unverbindlich und kos-
tenlos. Es wurde auch ein Hygienekonzept erar-

beitet, so dass Ihr euch „coronatechnisch“ keine 
Sorgen machen braucht. 

Noch Fragen? Dann ruf‘ einfach durch bei Trainer: 
Norbert Zeck, Tel. 0160 90919942 

 

 
 

 
 

Das Portal für die Internetseelsorge in der Erzdiözese 

Bamberg ist seit Mai 2005 unter der Adresse 

http://www.lebensfenster.de gestartet. Das Team aus 

Seelsorgerinnen und Seelsorgern ist in unterschiedlichen 

pastoralen Feldern und Berufen im Erzbistum Bamberg 

tätig und fachlich qualifiziert. Wir nehmen uns Zeit für 

Sie und Ihre Anliegen und wir versuchen, mit Ihnen 

Lösungen zu finden. 
 

Wir sind für Sie da, 

-    wenn Sie einsam sind oder jemanden zum Reden  

     brauchen, 

-    wenn Sie Ordnung in Ihr Leben bringen möchten, 

-    wenn Sie über Ihren Glauben sprechen wollen, 

-    wenn Sie Probleme am Arbeitsplatz oder in der  

     Schule haben, 

-    wenn Ihre Partnerschaft ins Wanken gerät oder 

-    wenn Sie Lebensfragen haben oder jemanden suchen  

     der mit Ihnen ein (Lebens-) Fenster öffnet. 
 

Mit Lebensfenster.de bietet die Erzdiözese Bamberg eine 

zeitgemäße Form der Seelsorge an, die sich an der Froh-

botschaft Jesu Christi und am Dienst der Kirche für das 

Heil aller Menschen orientiert. 
 

Priester, Diakone, Pastoral- und Gemeindereferentinnen 

und -referenten, Religionslehrerinnen und -lehrer stehen 

Ihnen als Gesprächspartner zur Verfügung. Weitere Zu-

satzinformationen wie Adressen von Beratungsstellen, 

geistliche Impulse und Links zu anderen seelsorgerlichen 

Angeboten im Internet runden das Angebot der Inter-

netseelsorge ab. 
 

Weitere Info: Valentin Weller, Koordinationsstelle 

„Lebensfenster“, Tel. (09 51) 5 02 22 14 

E-Mail: valentin.weller@erzbistum-bamberg.de 

 

 

mailto:renate.lerch@kvbamberg.brk.de
http://www.lebensfenster.de/
mailto:valentin.weller@erzbistum-bamberg.de
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Seelsorgebereich Gügel 
Gottesdienstordnung 

 

Samstag, 15.08.  Mariä Aufnahme in den Himmel 
9.00 Wattendorf Pfarrkirche: GD mit Kräuterweihe 
9.15 Scheßlitz Pfarrkirche: GD mit Kräuterweihe 

10.30 Giech Pfarrkirche: GD mit Kräuterweihe 
17.00 Gügelkirche: GD mit Kräuterweihe. Der GD 

findet bei schönem Wetter im Freien statt. 
18.00 Peulendorf Pfarrkirche: GD mit Kräuterweihe; 

Bitte Anmeldung bei Frau A. Arnold, Tel. 1019 
Sonntag, 16.08.    20. Sonntag im Jahreskreis 

9.00 Weichenwasserlos Pfarrkirche: GD mit Kräu-
terweihe 

9.15 Scheßlitz Pfarrkirche: Wort-GD 
10.30 Wattendorf Pfarrkirche: GD 
Kollekte für „Regionale Zentren von Regens Wagner“ 

Samstag, 22.08. 
16.00 Giech Pfarrkirche: GD 
18.00 Weichenwasserlos Pfarrkirche: GD 

Sonntag, 23.08.     21. Sonntag im Jahreskreis 
9.15 Scheßlitz Pfarrkirche: GD 

10.30 Wattendorf Pfarrkirche: Wort-GD 
10.30 Peulendorf Pfarrkirche: GD, Bitte Anmeldung 

bei Frau Angelika Arnold, Tel. 1019 
 
 

Wichtige Mitteilungen und Termine: 
 
 

Maskenpflicht beim Gesang 
Für die Gottesdienstbesucher gilt Maskenpflicht, solange sie 
sich nicht an ihrem Platz befinden. Damit die Gottesdienste 
auch weiterhin festlich mit Gesang gefeiert werden können, ist 
der Mund-Nase-Schutz beim Singen unerlässlich. Durch das 
Singen werden nachweislich verstärkt Aerosole verteilt und der 
häufigste Übertragungsweg des Coronavirus geschieht über 
Tröpfchen. Mit einer Maske wird die Streuung reduziert.  
Wir bitten um Ihr Verständnis. Eine Atemschutzmaske gegen 
das Coronavirus ist also ein demonstrativer Akt und zugleich 
ein symbolischer Apell an die Verantwortung. Sie zu tragen ist 
Ausdruck der gegenseitigen Fürsorge, Rücksichtnahme und 
Wertschätzung. 
Seien Sie herzlich gegrüßt und bleiben Sie gesund! 

 
Weitere Hinweise 

Teilnehmen kann nur, wer nicht an Covid-19 erkrankt ist, 
keinerlei klassischen Erkältungssymptome aufweist und in den 

vergangenen 14 Tagen keinen direkten Kontakt zu einer an 
Covid-19 erkrankten Person hatte (Kontaktpersonen der Kate-
gorien 1+2). Kommen Sie bitte frühzeitig zum Gottesdienst. 
Am besten 20 Minuten vorher. So können wir längere 
Schlangen und Wartezeiten vermeiden. Bringen Sie bitte ihr 
eigenes Gotteslob mit. Eine freie Platzwahl ist leider nicht 
möglich. Ihnen wird vom Ordner ein Platz zugewiesen. Ver-
lassen Sie diesen nur in Notfällen. Bitte verzichten Sie 
weiterhin auf den Friedensgruß mit Handschlag. Bitte ver-
meiden Sie mögliche Berührungen der Hände während der 
Kommunion. Eine Mundkommunion ist nicht möglich. Alle 
Vorgaben im Detail finden Sie im Infektionsschutzkonzept der 
Pfarreien Scheßlitz, Giech, Peulendorf, Wattendorf und 
Weichenwasserlos. 

 

 
EVANG.-LUTH.   PFARRAMT   

  LICHTENEICHE    
SO 16.08.: 10.00 GD Himmelfahrtslirche Lichten-

eiche, Märchen-GD Schneewittchen, max. 43 GD-

Besucher*innen, bei schönem Wetter auf den Wie-

sen vor der Kirche, max. 100 GD-Besucher*innen 

SO 23.08.: 10.00 GD Elisabethenkirche Scheßlitz, 

Märchen-GD Hans im Glück, max. 29 GD-Besu-

cher*innen 

Für alle Gottesdienste gilt weiterhin: Die Kirche 
darf nur mit Mund-Nasen-Bedeckung betreten 
werden! Diese kann abgelegt werden, sobald der 
Sitzplatz eingenommen ist. Bitte achten Sie auf 
Hygienehinweise und Abstandswahrung! 
Weitere Informationen: 

Vom 24. August bis zum 04. September ist das 
Pfarrbüro nur donnerstags von 16:00 – 18:00 
Uhr besetzt. 
Zum Beginn der Sommerferien wünschen wir Ih-

nen allen alles Liebe, vielleicht ein paar erholsame 

Tage – womöglich ganz anders als mal geplant – 

und eine gute Sommerzeit. Wir bitten Sie, immer 

wieder auch auf Aushänge in unseren Schaukästen 

und auf unsere Internetpräsenz (www.lichteneiche-

evangelisch) zu achten. Ansonsten werden auch wir 

in den Ferienzeiten nicht mehr so regelmäßig Aus-

hangandachten und Homepage aktualisieren kön-

nen. Ansprechbar ist aber natürlich immer jemand 

von uns. 

Bleiben Sie alle bitte weiterhin gesund und gut 

behütet. 
 

Pfr. Wolfgang Blöcker, Tel. 0951/4078848, E-mail: 

wolfgang.bloecker@elkb.de   Pfr. Udo Bruha, Tel. 

09549 – 988 925, E-mail: udo-bruha@t-online.de 

Bürozeit: Mo, Di, Mi, Fr, 9-11 Uhr, Do, 16-18 Uhr. 

Bitte einzeln eintreten - Mund-Nasen-Bedeckung 

Pfarramt: Tel. 0951 / 44379, Fax: 0951 / 407 8849. 

E-Mail: pfarramt.memmelsdorf@elkb.de. Web-

Adresse: www.lichteneiche-evangelisch.de 

Bankverb.: IBAN: DE45 7639 1000 0005 9355 55 

 

Mitteilungen der  

 
 

 

 

 

Tel.:  92 10 88  -  Fax: 92 10 89 

pfarramt@pfarrei-schesslitz.de 

www.pfarrei-schesslitz.de  

15.08.2020 – 23.08.2020 

mailto:wolfgang.bloecker@elkb.de
mailto:udo-bruha@t-online.de
mailto:pfarramt.memmelsdorf@elkb.de
http://www.lichteneiche-evangelisch.de/
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Schönstatt-Zentrum Marienberg  
 Mariä Himmelfahrt – das Hochfest der  

 Aufnahme Mariens in den Himmel 
Auch heuer feiern wir am 15. August dieses Marien-

hochfest auf dem Marienberg. Anders als sonst üblich. 

Leiser, kürzer, aber mit großer Freude und Dank-

barkeit. 

Um 14:00 Uhr feierliche Marienandacht vor dem 

Heiligtum der Verbundenheit, mit Segnung Ihrer 

selbst mitgebrachten Kräuterbüschel. Es werden keine 

Kräuterbüschel zum Verkauf angeboten. In Zeiten von 

Corona ist das leider nicht möglich. 

Danach besteht die Möglichkeit zum Kaffeetrinken. 

Wir hoffen auf gutes Wetter. Aufgrund der gesetzli-

chen Schutzmaßnahmen und Hygienevorschriften fin-

det der gesamte Nachmittag nur im Freien statt. Bitte 

halten Sie den Abstand ein und bringen Sie Ihren 

Mundschutz mit.  

„Das Hochfest der Aufnahme Mariens in den Him-

mel, will uns motivieren, will uns Beine machen, auf 

den Himmel zuzugehen… Maria geht uns voran. Als 
Schrittmacherin unseres Glaubensweges ist sie in den 

Himmel aufgenommen worden, mit Leib und 

Seele…“ (Herwig Gössl, Weihbischof)  
----------------------------- 

Familienpicknick mit anschließendem 
Familiensegen 

Mit Vertrauen an Gottes Hand in das große neue 

Abenteuer starten 
Am 05. September 2020 lädt die Schönstattbewegung 

zu einem Familiennachmittag auf den Marienberg bei 

Dörrnwasserlos ein. Beginn ist ab 14:30 Uhr auf dem 

Spielplatz direkt auf dem Gelände des Schönstatt-

zentrums. Dabei kann die ganze Familie auf dem 

Mehrgenerationenspielplatz verweilen, eine Kleinig-

keit essen, Kaffee trinken und sich mit anderen Ehe-

paaren austauschen, während die Kinder fröhlich mit-

einander spielen. 

Bitte bringen Sie Ihr Essen inkl. Geschirr und Decke 

für das gemeinsame Picknick mit. Kaffee, Milch und 

Zucker stehen bereit. 

Nach Gesprächen und einem kleinen Impuls steht 

Pater Felix Geyer für einen Familiensegen im Heilig-

tum bereit.  Die Kinder, die in die Schule oder in den 

Kindergarten kommen, dürfen ihre Ranzen oder 

Rucksäcke zur Segnung mitbringen. Damit starten die 

Kinder an Gottes Hand in das große neue Abenteuer. 

So kann die ganze Familie gestärkt ins neue Schul- 

und Kindergartenjahr gehen. 

Zu dieser Familienveranstaltung lädt ganz herzlich die 

Schönstatt Familienbewegung bei schönem Wetter 

ein. Aufgrund der Hygienevorschriften kann leider 

kein „Indoorpicknick“ angeboten werden, wie im 
zurückliegenden Jahr bei Regenwetter als Ersatz 

angedacht war. 

Anmeldung und weitere Infos über Tamara Horn 

Email: horn.tamara@gmx.net oder 0176/63107604. 

 

 

3-Zimmer-Wohnung, ca. 55 qm, 

in Scheßlitz ab 01.09.2020 zu vermieten. 
 

Tel.: 09542 / 656 9953 
 

 

 

Hofladen  zur  Krämara 
Lohndorfer Weg 10, 96123 Litzendorf, Tel.: 09505/6815 
 

Bis einschl. 21.08. ist der Hofladen zu. 
27.8.+.28.8.: frische Hähnchen (eigene Aufzucht) 

03.09.+04.09.: frische Enten (eigene Aufzucht) 

Bitte Vorbestellen 

10.09.+.11.09.: frische Enten ( eigene Aufzucht) 

Bitte Vorbestellen. 
_________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 

 

Öffnungszeiten: 
Do. 8.30-12.00, 14.00-18.00 Uhr 

Fr. 8.30-18.00 Uhr durchgehend 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Schöne große Mansarden-Wohnung,  

großer Balkon, EBK, Stellplätze, Garagenanteil, 

keine Haustiere, ab sofort zu vermieten. 

 

Tel.: 09542 / 1282 
 

 

 

mailto:horn.tamara@gmx.net
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GITARRE für jedes Alter 
 

in der eigenen Wohnung 
 

Tel.: 0174 / 1717913 
 

E-Mail: Bauer-Sabine-S@t-online.de 
 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

Mobile Fußpflege   

             Agnes Fischer    
Hauptstr. 16, 96151 Breitbrunn   

 Hausbesuche n.tel. Vereinb.   

 T.: 09536 / 9218444   

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 
 

Su. Baugrundstück od. Bauerwartungsland 

zu kaufen. Ich freue mich auf Ihr Angebot. 
 

Tel.: 0151/27138580 
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PRAXIS  STEFAN  WILL 
Wir machen Urlaub vom 17.08. bis einschließlich 

28.08.2020. Ab dem 31.08.2020 sind wir wieder  

für Sie da. Vertretung durch alle anwesenden 

Scheßlitzer Hausärzte. 

------------------------------------------------ 

Sehr geehrte Patienten, 

aus organisatorischen Gründen bitten wir Sie, für 

- Befundbesprechungen,      

- längere Gespräche und 

- spezielle Untersuchungen 

einen Termin bei uns zu vereinbaren. 

Für Blutabnahme sind wir täglich von 6.45 bis 

10.00 Uhr auch ohne Termin für Sie da. 
 

Ihr Praxisteam 
 

Tel.: 09542/644  www.praxiswill.de 

 

 
 

Ein herzliches Dankeschön an alle, 

die mir anlässlich meines 
 

90. Geburtstages 
 

mit Glückwünschen und Geschenken  

eine große Freude bereitet haben. 

 
Scheßlitz, im Juli 2020 

 

Paul Richter 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 

Suche Haushaltshilfe im Raum Scheßlitz 

für Montag bis Freitag, 4-5 Stunden täglich. 
 

Tel.: 09505 / 5518 
 

 

Petra Heß 
Medizinische Fußpflege 

Scheßlitz, Demmelsdorfer Str. 48 

URLAUB  bis zum 17.08.2020 
 

 

PRAXIS  DR. TZSCHENTKE 
Unsere Praxis bleibt von Montag, den 31.08.2020  

bis Freitag, den 11.09.2020 geschlossen! 

Ab Montag, den 14.09.2020 sind wir wieder für Sie da. 

Vertretung erfolgt durtch die ortsansässigen Kollegen! 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

http://www.praxiswill.de/
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Mitfahrbänke - Oberfranken zum Mitnehmen 

 

 

Die Stadt Scheßlitz hat zusammen mit dem Landratsamt Bamberg Mitfahrerbänke an folgenden 

Standorten aufgestellt: 

 

Scheßlitz  Altenbach (gegenüber Bäckerei Schmittinger) 

Scheßlitz  Bamberger Straße (gegenüber Bushaltestelle) 

Scheßlitz  Anger (bei Raiffeisenbank) 

Burgellern  Am Ellerbach (gegenüber Hausnummer 2) 

Würgau  Fränkische-Schweiz-Straße (nähe Kirche) 

Windischletten  Zapfendorfer Straße (bei Kirche) 

Straßgiech  Drosendorfer Straße 

 

 

Was ist eine Mitfahrbank? 

 

Eine Bank an einer gut frequentierten Straße, gekennzeichnet mit einem Schild „Mitfahrbank“. Im 
Idealfall ergänzt mit Richtungsschildern, auf denen die Ziele stehen. Die Schilder sind quer zur 

Fahrbahn ausgerichtet, sodass der Autofahrer auf einen Blick die Bank und das angegebene Ziel 

erkennen kann. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wie funktioniert die Mitfahrbank? 

 

Das entsprechende Ziel wird aufgeklappt, man setzt sich und es wird auf einen Fahrer gewartet. Am 

Zielort gibt es idealerweise eine „Gegenbank“, sodass eine problemlose Rückfahrt zum 

Ausgangsort möglich ist.  

 

Gerne würden wir uns über Rückmeldungen freuen: 

Tel.: 09542 / 9490-0 oder per mail: poststelle@schesslitz.de 

https://www.oberfranken.de/de/oberfranken-offensiv/verein/index.php

